
Wuppergala Anzeige

Mit regionalem
Bezug
DINNERSHOWS Jörg Heynkes
von der Villa Media
entwickelt das Konzept.

Dinnershows sind eine neue Form
der Unterhaltungskultur. Was
macht den Erfolg dieser Dinner-
shows aus? „Ganz einfach: Es ist
eine wunderbare Verschmelzung
von kulinarischem Erlebnis, groß-
artigem Ambiente und fantasti-
scher Unterhaltung. Wer sich im
Kino oder Theater schon mal geär-
gert hat, dass es während der Vor-
stellung nichts Vernünftiges zu es-
sen und zu trinken gibt, der sollte
mal in eine Dinnershow gehen“,
sagt Jörg Heynkes, Ideengeber der
Wuppergala und Betreiber der Vil-
la Media. Neben der Durchführung
privater Feiern sind Ausrichtung
und Entwicklung von Dinner-
shows das zweite Standbein der Vil-
la Media. „Wir sind Partner der
besten Produzenten in Deutsch-
land und bieten in der Villa Media
schon heute das umfangreichste
Dinnershow-Programm in ganz
Deutschland“, sagt Heynkes.

Ein weiterer Grund für den au-
ßergewöhnlichen Erfolg ist die
Entwicklung eigener Shows mit
regionalem Bezug. Die Cooking
Battle, bei der die Spitzenköche
aus der Region gegeneinander an-
treten, ist ebenfalls sehr erfolg-
reich und wurde mittlerweile von
Essen und Düsseldorf übernom-
men. Die Villa Media ist in regel-
mäßigen Abständen auch Gastge-
ber des Krimi-Dinners. Während
des Menüs erleben die Besucher
einen Kriminalgeschichte, bei der
sie zum Mitraten und Mitmachen
angeregt werden.

bis in die heutige Zeit die Straßen-
führung der Innenstadt, die mit
der Lage der alten Burgbefesti-
gung fast identisch ist. Die Alte
Freiheit war früher eine Siedlung,
die zwar vor den Toren der Burg
gelegen war, aber unter dem
Schutz der Burgbefestigung stand.

Zwischen der Hardt und der
Innenstadt befindet sich das Ho-
fauen-Viertel. 1864 bis 1867 wur-
de dieses Gebiet, das vornehmlich
der Garnbleicherei diente, mit
neuen Häusern bebaut. Ein Ge-
schäftshaus reihte sich an das an-
dere und es entstand ein weltweit
bekanntes Textil- und Beklei-
dungs-Zentrum, das Handelsver-
verbindungen über den ganzen
Erdball aufrecht erhielt.

Am 22. Mai 1687 zerstörte ein
Stadtbrand 350 Häuser und das
gesamte Ortszentrum, erst 1707
wurde das Rathaus neu aufgebaut.

Nach dem Übergang an Preu-
ßen 1815 wurde Elberfeld Sitz ei-
nes Landkreises, der aus den Bür-
germeistereien Elberfeld und Bar-
men gebildet wurde. Ihm wurden
1820 die Gemeinden des Land-
kreises Mettmann angegliedert.
Vor 80 Jahren erfolgte dann die
letzte größere Veränderung mit
der Gründung der Stadt Wupper-
tal.

Einige Straßennamen erinnern
an die einstige Burg Elberfeld, die
in der Mitte des 14. Jahrhunderts
erbaut wurde und 1537 abge-
brannt war. Trotz der relativ kur-
zen Existenz dieser Burg prägt sie

nach bedeutet dies so viel wie die
Fläche am Fluss.

Die Geschichte rund um Elber-
feld ist lang und geht weit bis in
das Mittelalter zurück. Tatsächlich
wurde es ab 1444 als „Freiheit“ be-
zeichnet (1530 als Stadt) und hatte
damit eine städtische Ratsverfas-
sung. Das Stadtprivileg wurde je-
doch erst 1610 erteilt und 1623 er-
weitert. Deshalb wird auch im
kommenden Jahr 400 Jahre Elber-
feld gefeiert, weil damals das
Stadtrecht verliehen wurde.

Eine blühende Metropole
ELBERFELD Die heutigen Straßennamen
erinnern noch an die Burg, die 1537
abbrannte. Das Hofauen-Viertel war ein
weltweit bekanntes Textil-Zentrum.
Als am 1. August vor 80 Jahren
Wuppertal gegründet wurde, war
Elberfeld eine blühende Bergische
Metropole. Heute gehören noch
Elberfeld-West und Uellendahl-
Katernberg zum Stadtbezirk El-
berfeld. Im Zuge der kommuna-
len Neugliederung im Jahre 1975
fielen noch einige Bezirke der ehe-
maligen Stadt Neviges an den
Stadtbezirk Elberfeld.

Der Name stammt von dem
niederdeutschen Wort „elve“ für
Fluss und dem Wort Feld. Dem-

mer wieder die Zuschauer in die Show einzubin-
den und auch den jeweiligen Stadtteil zu thema-
tisieren. Das wird in der siebten Staffel nicht an-
ders sein. Foto: Andreas Fischer

Das Ensemble des TiC (Theater in Cronenberg) ist
für die Unterhaltung bei der Wuppergala zustän-
dig. Dann ist das Publikum auch vor Überraschun-
gen nicht sicher, denn das Ensemble versteht es im-
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VIER GÄNGE BEI DER WUPPER-
GALA: 1. Gang: Spinatrahmsuppe
mit Käseblätterteig Fleurons 2.
Gang: Bergischer Rindfleisch-Ap-
felsalat mit Gurken und Dill 3.
Gang: Hirschgulasch mit Semmel-
kloß und Cassisrotkohl 4. Gang:
Portweinmousse mit Zwetsch-
genröster.

Zeit zum
Einkaufen
VERKAUFSOFFEN Vor der Gala ist
am Sonntag in Elberfeld
Gelegenheit zum Shoppen.

Am kommenden Sonntag ist Shop-
ping-Time in Elberfeld und Ober-
barmen. Die Geschäfte haben dann
von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Der
nächste verkaufsoffene Sonntag ist
am 8. November zu Halloween.
Wegen des Allerheiligen-Feiertags
am 1. November, der auf einen
Sonntag fällt, wird der verkaufsof-
fene Sonntag, der dann stadtweit
gilt, um eine Woche nach hinten
verlegt.

Wenn am Sonntag die Ge-
schäfte öffnen, dreht sich vieles
natürlich um die neue Herbstmo-
de, denn nach den anhaltend ho-
hen Temperaturen im September
setzt nun der Herbst spürbar ein.
Die neuesten Trends sind schon
länger in den Läden, aber für viele
wird es nun Zeit, die passende
Garderobe zu finden.

Natürlich sind die Erwartun-
gen der Einzelhändler an einen
solchen Verkaufstag besonders
hoch, trotz der Krise. Zumal das
Konsumverhalten der Käufer in
den vergangenen Monaten gar
nicht so zurückhaltend war.

Neben den Textilgeschäften
haben aber auch die Läden aller
anderen Branchen geöffnet, so
dass ein Einkauf in der Innenstadt
lohnenswert ist.

Damit gibt es in diesem Jahr
insgesamt vier Termine in Elber-
feld, an denen am Sonntag einge-
kauft werden kann. Traditionell
stark sind der Halloween-Tag und
der verkaufsoffene Sonntag im
Advent.

GROSSWÄSCHEREI VOSS GMBH 
Gasstraße 26 – 30 · 42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 24 33 0-0
Telefax (02 02) 24 33 0-33
E-Mail: info@voss-wuppertal.de 
Infos unter: www.voss-wuppertal.de

Textile 
Systemlösungen

für das
Gesundheitswesen

Sie wollten schon immer einmal wissen,
wie Ihre Tageszeitung produziert wird?
Dann vereinbaren Sie mit uns einen Termin
für eine Druckhaus-Besichtigung:
Tel. 0202/717-2478
Wir freuen uns auf Sie! Eine für alle.

Wir lassen e
s auch

sonntags 
knacken!

Von 8 Uhr bis 11 Uhr haben folgende Filialen
von uns für Sie geöffnet:
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Cronenberg: Hauptstr. 20
Tel.: 47 53 11

Uellendahler Str. 555 (direkt
gegenüber von BMW Emde)
Tel.: 974 39 10

Elberfeld: Steinbecker Str. 65
Tel.: 42 03 07

Elberfeld: Friedrich-Ebert-Str. 74
Tel.: 30 37 27

Lidl: Im Höfen 56, Tel.: 799 21 11

Ab sofort hier erhältlich

Die Pflegeserie system absolute bietet eine außer-
gewöhnliche Pflegewirkung für die anspruchsvolle 
Haut. Bereits nach kurzer Zeit wirkt die Haut spürbar 
straffer, bestehende Falten werden sichtbar gemildert. 
Lernen Sie die komplette Vielfalt der natürlichen 
Schönheit bei uns kennen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

FÜR DIE NATÜRLICHE SCHÖNHEIT.

Premium-Naturkosmetik von
ANNEMARIE BÖRLIND

Anzeige ausschneiden und mitbringen!

KENNENLERN-AKTION
am 6. 10. 2009

Kurzbehandlung
Bitte reservieren Sie Ihren Termin!

Tel. 0202 / 2 45 31 16

Die Erlebnis-Parfümerie

Kosmetik

Wall 3 • 42103 Wuppertal · www.parfuemerie-rutten.de

sagt

„Herzlichen Glückwunsch!“

80 Jahre

WUPPERTAL
Jacken-Jubiläums-Shopping

4.  10. – 10.  10.  2009!
Sonntag von 13.00 h - 18.00 h

Jede Jacke, jeden Mantel ergänzen wir
mit einem Schal als Geschenk!

Solange der Vorrat reicht.

Friedrichstraße 51 · 42105 Wuppertal · 02 02/4 93 83 32
www.mulligans.de

sagt

„Herzlichen Glückwunsch!“

80 Jahre

WUPPERTAL
60 Jahre

Jubiläums  Angebote
vom 4.  10.  2009 - 10.  10.  09!
Sonntag von 13.00 h - 18.00 h

Friedrichstraße 51 · 42105 Wuppertal · 02 02/4 93 83 32
www.mulligans.de


